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VORWORT


„And I don't know about tomorrow


right now the whole world feels right


and the memory of a day like today


can get you through the rest of your life.“


aus dem Lied „Today“ von Brad Paisley


Reisen ist weniger die Frage, in welcher Frequenz möglichst alle weltbekannten Highlights von der eigenen To-do-Liste abgehakt werden können. Vielmehr geht es darum, das Land, die Region oder auch den einen ganz speziellen Ort zu erleben. Was vorerst wie eine Beschränkung oder ein Verzicht auf mehr aussieht, hat sich für uns als die größte Bereicherung unseres Reiselebens herausgestellt. Man könnte es als bewusstes Reisen bezeichnen. Entschleunigt von dem Verlangen, immer mehr in immer kürzerer Zeit erleben zu müssen. Unterwegs sein, ohne den Druck immer mehr in den Reiseplan zu quetschen. Und mal einen Umweg zu nehmen und auch dabei jeden Moment und jede Sekunde in vollen Zügen genießen – einfach da zu sein.


Wer sich darauf einlässt und so reist, wird schnell feststellen, dass diese Reisen mehr sind und mehr geben. Sie sind reich. Reich an Momenten und Freiheit. In fast zehn gemeinsamen Reisejahren in die USA haben wir so manchen Umweg genommen – mal geplant, mal ungeplant – und haben den Weg stets als Ziel verstanden. Glücklicherweise bedeutet dies nicht, dass es auf diesem Weg nichts zu entdecken gibt. Das Gegenteil ist der Fall. Rechts und links des Weges warten die wahren Highlights des Südwestens.
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Das einzigartige Gefühl von Freiheit und unbegrenzten Möglichkeiten liegt abseits der ausgetretenen Pfade. Der Südwesten der USA bietet für Naturliebhaber vielfältige Möglichkeiten, die eigenen Reiseträume zu verwirklichen und Abenteuerluft zu schnuppern. Gerne möchten wir dieses Buch als Ansporn verstanden wissen, den Blick über den Tellerrand der üblichen Reiseempfehlungen zu wagen, den „kleineren Details“ und „Underdogs“ eine Chance zu geben. Die unberührte und ursprüngliche Natur auf unseren eigenen Wegen zu erleben, ist für uns stets das größte Geschenk, Abenteuer und Erholung zugleich gewesen.


Dieses Buch ist eine Herzensangelegenheit und wir freuen uns, ein paar unserer ganz persönlichen Highlights zu teilen.


Imke Friedrichsen & Jan de Jonge






INFO


Mietwagen


•Vor dem Befahren nicht asphaltierter Straßen mit Mietfahrzeugen empfiehlt es sich, den Versicherungsschutz zu klären. Im Regelfall sind Offroad-Fahrten durch den Vermieter ausgeschlossen, Fahrten auf befestigen öffentlichen Straßen (auch ohne Asphaltdecke) hingegen möglich.


US Park Pass


•Der Nationalpark-Jahrespass (US Park Pass, nps.gov/planyourvisit/passes.htm#america-the-beautiful-passes) ist nur in den Nationalparks gültig.
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Roadtrip – ein Gefühl von Freiheit







Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsneutrale Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform beinhaltet keine Wertung.







WILLKOMMEN IM SÜDWESTEN DER USA


Kaum eine Region in den USA ist bei Reisenden und Urlaubern so beliebt wie der Südwesten der USA. Gründe dafür gibt es viele, und daher zieht es auch die unterschiedlichsten Zielgruppen Jahr für Jahr immer wieder in die Staaten Arizona, Utah und Nevada: Vom gemütlichen Wohnmobilreisenden über den Harley Davidson begeisterten Route 66-Motorradclub bis hin zu Fotografen und Wanderern, die eher die sportliche Herausforderung und Ruhe der Natur suchen. Dabei bietet das insgesamt 800.000 Quadratkilometer große Areal der drei Staaten so viele Gegensätze, Ausgangspunkte und Unternehmungen, dass es nicht verwunderlich ist, dass viele Besucher hier den American Way of Life einmal selbst erleben möchten und nach der ersten Reise nicht mehr davon loskommen.


Obwohl die drei Staaten direkt aneinander grenzen und sicherlich viele landschaftliche wie kulturelle Gemeinsamkeiten aufweisen, so besitzen sie nicht nur ihre ganz eigene Geschichte, sondern vor allem sehr individuelle Highlights, die für jeden Reisenden genug Gründe bieten, die unterschiedlichen Regionen zu erkunden.


Und bereits während der Vorbereitung der Reise stellen sich Fragen, die in sämtlichen Foren und Reiseblogs oft lebhaft diskutiert werden: Welche Strecke ist die beste für eine Rundreise? Wie können am meisten sehenswerte Highlights in kürzester Zeit bereist werden? An dieser Stelle sei jedoch gesagt, dass der Südwesten der USA weit mehr ist als Nationalparks, Diner, Highways und Shopping Malls, die es in einer bestimmten Reihenfolge regelrecht abzuarbeiten gilt. Es gibt so viel mehr unterwegs am „Straßenrand“ zu entdecken und zu bestaunen, dass die Reise selbst als das Ziel verstanden werden sollte. Wer sich dem nicht verschließt, wird mit dem ganz besonderen Zauber der südwestlichen Region der USA belohnt und seine ganz individuelle Abenteuerreise erleben.


In Nevada ist einer der Hauptattraktionen die Sin City Las Vegas. Bekannt aus zahlreichen Hollywoodfilmen ist die Metropole nicht nur einer der Anziehungspunkte schlechthin, sondern auch idealer Ausgangspunkt für eine klassische Rundreise durch den Südwesten der USA. Sobald die glitzernde Stadt des Glücksspiels außer Sichtweite ist und sich langsam die karge Landschaft hinter der Windschutzscheibe des Mietwagens zeigt, wird vielen Reisenden erst im Ansatz bewusst, wie riesig und vielfältig die USA eigentlich sind. Meile um Meile kann vergehen, ohne dass sich Gegenverkehr zeigt, Radio- und Handyempfang oder ein sonstiges Anzeichen von Zivilisation vorhanden ist. Solange bis schließlich ein kleines, verschlafenes Städtchen am Horizont erscheint und auch genauso schnell wieder verschwindet. In dieser manchmal etwas trist wirkenden Einsamkeit verbergen sich oftmals die Juwelen des Südwesten. Seit Jahrtausenden ist die Natur hier der Witterung unterworfen. Wind und Wetter haben die Landschaften geprägt und ein unvergleichliches Wunderland erschaffen. Seien es die farbenprächtigen Gesteinslandschaften im Valley of Fire State Park, die meterhohen sandsteinfarbenen Bentoniten des Cathedral George State Park oder die satten grünen Wälder in den Spring Mountains. Nevada ist neben der reinen Vergnügungsmeile in Las Vegas viel mehr als das.
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Kurvige Bergstraße in Nord Utah





Einmal im Leben am Grand Canyon stehen, den Zauber der Route 66 erleben, das Westernfeeling im glühend orangeroten Monument Valley spüren oder die imposanten, meterhohen Kakteen der südlichen Wüstenlandschaft bestaunen – Erlebnisse wie diese ziehen Besucher immer wieder nach Arizona. Der Staat bietet genau das, wofür in Magazinen, Filmen und Reportagen geworben wird – den wilden Westen einmal hautnah selbst erleben. Und doch gibt es neben den bekannten Besuchermagneten etliche nicht zu unterschätzende Spots, die mindestens genauso im Rampenlicht stehen könnten. Seien es die roten Felsen rund um das spirituell geprägte Sedona oder die zahlreichen Seen im Osten des Staates, die mit ihrem strahlenden Blau immer wieder einen wunderschönen Kontrast zur kargen Landschaft zaubern. Neben wüstengeprägten und vor allem heißen Landstrichen hat der Bundesstaat überraschenderweise noch ein weiteres Ass im Ärmel: endlos scheinende immergrüne Waldgebiete verschiedener National Forest, die einen enormen Kontrast zum Rest des Staates erzeugen.


Diverse unterschiedlich große Reservate indigener Völker prägen in Teilen maßgeblich den Grand Canyon State und lassen einen Teil der zurückliegenden Geschichte immer in der Gegenwart präsent sein. Die Metropolen Phoenix und Tucson bieten zudem auch ausreichend Aktivitäten für Großstadtliebhaber. Übrigens gilt die Hauptstadt Phoenix mit bis zu 46 Grad Celsius als heißeste Stadt der gesamten USA.


Glühend rote bis gelborange Fels- und Gesteinsformationen sind das Markenzeichen Utahs. Je nach Tageszeit leuchten sie in unterschiedlicher farblicher Varianz und ziehen Besucher des Beehive-Staates schnell in ihren Bann. Der nach Nevada zweittrockenste Staat der USA weist etliche einzigartige und beeindruckende Gesteinsgebilde auf und bietet abenteuerlustigen Naturliebhabern bezüglich ihrer Zielregion die Qual der Wahl. Sind es die verborgenen Slot Canyons um Escalante, die marsähnlichen Landschaften rund um Moab oder doch die gelb versteinerten Sanddünen rund um St. George?
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Kurvenreiche Straße und sanfte Hügel in Arizona





Kontrastreicher könnte im Gegensatz dazu der Norden des Bundesstaates kaum sein, denn die Region ist wahrlich ein Paradies für Wintersportler, Mountainbiker und Kletterer. Rund um die Olympiastadt Salt Lake City, die durch die Bergkette der Wasatch Mountains eingerahmt ist, bieten dichte grüne Wälder und einladende Naherholungsgebiete alles, was das Herz des Outdoorliebhabers begehrt.


Wenn die Reifen des Mietwagens brummend über den heißen Asphalt rollen und rechts wie links der Wilde Westen vorbeirast, stellt sich auf Reisen durch die drei Staaten schnell ein ausgeprägtes Freiheitsgefühl ein. Eine weitere Gemeinsamkeit von Arizona, Utah und Nevada ist ihr Reichtum an Kontrasten. Innerhalb von ein paar Stunden Autofahrt kann sich nicht nur das Klima, die Vegetation, sondern auch die gesamte Atmosphäre komplett verändern. Genau diese schier unerschöpfliche Anzahl an Möglichkeiten ist so typisch für das amerikanische Lebensgefühl. Alles scheint möglich, Reisende müssen nur entscheiden, wonach ihnen bei diesem Abenteuer der Sinn steht.




Top 10


DER SEHENSWÜRDIGKEITEN IM SÜDWESTEN DER USA


1Pine Park, UT: Im Südwesten Utahs, versteckt vor den Augen der Welt, liegt Pine Park – ein außergewöhnliches Naturwunder. Dieser Park besticht durch seine einzigartigen weißen Felsformationen, die aus komprimierter Asche entstanden sind und sich kontrastreich von den umliegenden dichten grünen Wäldern abheben. Pine Park ist ein Paradies für Erkundungslustige und Kletterbegeisterte, die die unberührte Schönheit der Natur suchen. Erreichbar über eine Waldstraße, tauchen Besucher in eine Welt der Stille und Abgeschiedenheit ein. Das Wechselspiel zwischen den üppigen Wäldern und den faszinierenden weißen Felsen macht jeden Besuch zu einem unvergesslichen Erlebnis.
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2The Wedge, UT: The Wedge, auch liebevoll „Little Grand Canyon“ genannt, thront majestätisch im San Rafael Swell und bietet eine spektakuläre Aussicht, die das Herz eines jeden Naturliebhabers höher schlagen lässt. Dieses versteckte Juwel mit seinem atemberaubenden Panorama über die Sids Mountain Wilderness Area ist eine Oase der Ruhe und ein Rückzugsort für all jene, die die Einsamkeit suchen. Erreichbar über staubige Schotterwege, entfaltet sich hier eine Welt fernab des Alltäglichen. Mit beeindruckenden Aussichten und idyllischen Campingplätzen ist The Wedge ein unvergesslicher Ort für jeden, der die unberührte Pracht Utahs erkunden möchte.
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3Secret Slickrock, AZ: Der Secret Slickrock offenbart eine atemberaubende Aussicht auf den Cathedral Rock, ein Wahrzeichen Arizonas,mit seinem leuchtend roten Sandstein. Umgeben von grünen Hügeln und dem sanften Plätschern des Oak Creek bietet dieser Ort eine perfekte Mischung aus natürlicher Schönheit und spiritueller Ruhe. Es ist ein besonderer Platz für Meditation und Besinnlichkeit mit von Menschenhand gelegten Steinkreisen, die auf einen Vortex hindeuten. Der Trail zum Secret Slickrock ist leicht zugänglich und führt über losen Sand und glatten Sandstein zu einem Plateau mit einem atemberaubenden Blick auf den Cathedral Rock und die umliegende Landschaft. Dieser Ort ist ideal für Fotografen, Naturliebhaber und alle, die einen ruhigen, aber eindrucksvollen Ausblick suchen.
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4Edge of the World, AZ: Der „Edge of the World“ im Coconino National Forest ist ein Ort von unbeschreiblicher Schönheit und Ruhe. Hier, in der Wildnis nördlich von Sedona, eröffnet sich ein atemberaubendes Panorama über ein Tal aus roten Felsen und grünen Bäumen. Der Aussichtspunkt lässt das Gefühl aufkommen, am Ende der Welt zu stehen. Die Region ist durch Wind und Wasser geformt und bietet einzigartige geologische Formationen. Der Zugang erfolgt über verschiedene Schotterstraßen oder zu Fuß über den A.B. Young Trail. Ein Besuch hier ist eine ausgezeichnete Möglichkeit, die Wildnis zu erkunden. Die Tierwelt ist reichhaltig und die Aussichtspunkte bieten wechselnde Perspektiven auf Sedona und die umliegende Natur. Für jeden, der Ruhe und eine unvergessliche Aussicht sucht, ist Edge of the World der ideale Ort.
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5Sunset Point, NV: Der Sunset Point nahe Las Vegas ist ein einzigartiger Aussichtspunkt, der einen unvergleichlichen Blick auf die glitzernde Stadt bietet, besonders zum Sonnenuntergang und bei Nacht. Dieser Ort ist ein ruhiger Kontrast zu den belebten und kostenpflichtigen Aussichtspunkten in Las Vegas selbst. Der Sunset Point, gelegen am Fuße des Frenchman Mountain, ist ein Geheimtipp für alle, die einen atemberaubenden Sonnenuntergang erleben und die Stadt in ihrer leuchtenden Pracht sehen möchten. Der Besuch ist kostenlos und der Aussichtspunkt ist leicht mit dem Auto zu erreichen, ein perfekter Ort für einen romantischen Abend oder eine friedliche Auszeit.
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6Cottonwood Canyon Road, UT: Die Cottonwood Canyon Road, die sich durch das Grand Staircase-Escalante National Monument zieht, ist eine atemberaubende Fahrt durch eine der beeindruckendsten Landschaften des Südwestens. Die 75 Kilometer lange Dirt Road bietet ein Abenteuer durch eine unberührte und vielfältige Naturkulisse. Highlights entlang der Strecke sind faszinierende Sandsteinformationen, lebhafte Wildblumen und eindrucksvolle geologische Merkmale. Die Straße ist ein Paradies für Naturfreunde, die die Schönheit des Südwestens in seiner reinsten Form erleben möchten. Die Cottonwood Canyon Road ist sowohl für Wanderer als auch für passionierte Roadtripper ein Muss.
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7Gates Pass Road, AZ: Die Gates Pass Road in Tucson ist berühmt für ihre spektakulären Aussichtspunkte und den unvergesslichen Blick auf die untergehende Sonne. Die Straße, die durch den Tucson Mountain Park führt, bietet einen beeindruckenden Blick auf die Stadt und ihre Umgebung. Einst von einem Pionier erbaut, ist sie heute ein beliebtes Ziel für romantische Ausflüge und Naturfreunde. Besonders am Abend, wenn die Sonne hinter den Spring Mountains untergeht, bietet der Gates Pass einen der besten Ausblicke in der Stadt. Es ist der ideale Ort, um die Schönheit der Natur und die Lichter von Tucson in Ruhe zu genießen.
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8Birthing Cave, AZ: Versteckt im Herzen des Coconino National Forest, verzaubert die Birthing Cave in Sedona mit ihrer atemberaubenden Schönheit und den charakteristischen roten Sandsteinfelsen. Der Weg hierhin führt Wanderer durch eine faszinierende Landschaft aus roten Sandsteinfelsen und saftig grünen Bäumen. Der Trail ist gut markiert und bietet unterwegs spektakuläre Ausblicke. In der Birthing Cave wartet ein unvergleichlicher Blick über die umliegenden Berge. Die Höhle selbst ist ein friedvoller Ort, umgeben von Gerüchten über spirituelle Zeremonien. Es ist der perfekte Ort für diejenigen, die die Natur genießen und gleichzeitig etwas über die lokalen Legenden und Mythen erfahren möchten.
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9Mirror Lake Highway, UT: Der Mirror Lake Highway, ein Juwel im nördlichen Utah, windet sich als UT-150 durch eine atemberaubende Naturlandschaft. Diese Route ist ein Kaleidoskop aus glitzernden alpinen Seen und dichten Wäldern, die zum Träumen einladen. Jeder Kilometer entlang dieser Straße ist ein neues Abenteuer mit dem malerischen Mirror Lake als einem von vielen Höhepunkten. Der Bald Mountain Pass bietet grandiose Ausblicke, während die Provo Falls mit ihrer natürlichen Pracht beeindrucken. Ein Paradies für Naturfreunde, die in aller Ruhe die vielfältige Schönheit dieser Region entdecken wollen.
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10Cathedral Gorge State Park, NV: Der Cathedral Gorge State Park in Nevada ist ein geologisches Meisterwerk. Die bis zu 50 Meter hohen Sandsteintürme und Felsformationen bieten ein surreales und dramatisches Landschaftsbild. Der Park, nur wenige Stunden nördlich von Las Vegas gelegen, ist ein Kontrast zur geschäftigen Stadt. Zahlreiche Wanderwege führen durch die einzigartigen geologischen Strukturen. Die Landschaft des Parks ist das Ergebnis jahrtausendelanger Erosion und bietet eine faszinierende Kulisse für Abenteuerlustige und Fotografen. Der Cathedral Gorge ist ein idealer Ort für kurze Wanderungen mit spektakulären Aussichten von verschiedenen Punkten aus.
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KURIOSES & BESONDERHEITEN


Willkommen im faszinierenden Südwesten der USA, einem Ort voller Wunder, vom glühenden Wüstensand bis zu den imposanten Felsenklippen. Diese Region birgt so manche Überraschungen, nicht nur in der Natur, sondern auch in ihrer Geschichte und Kultur.


[image: ]Area 51: Tief im südlichen Nevada liegt die geheimnisumwobene Basis Area 51. Jahrzehntelang war diese Militäranlage Gegenstand von Spekulationen und Theorien über UFOs und Außerirdische. Obwohl die US-Regierung die Existenz der Anlage inzwischen bestätigt hat, bleibt vieles an diesem Ort weiterhin ein Mysterium.
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[image: ]Hoover-Staudamm: Zwischen Arizona und Nevada gelegen, war dieser Damm einst das größte Betonbauwerk der Welt. Er versorgt nicht nur den Südwesten mit Wasser und Strom, sondern ist auch ein beeindruckendes Zeugnis menschlichen Erfindungsgeists.


[image: ]Versteinerte Wälder: Im Petrified Forest National Park wandeln Besucher buchstäblich über versteinerte Geschichte. Dieses Land, einst üppiger Wald, birgt heute eine der weltweit größten Sammlungen versteinerter Bäume – ein faszinierendes Naturphänomen, das die Zeit in Stein festhält. Einige dieser Baumstämme sind bis zu 225 Millionen Jahre alt. Über Jahrmillionen haben sich die einstigen Holzstücke dabei durch den Einfluss von Mineralien in bunte Quarze verwandelt.
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[image: ]Navajo Nation: Das größte Reservat in den USA. Es erstreckt sich über Teile von Arizona, Utah und New Mexico und ist Heimat für die Navajo, die ihre eigene Sprache und Kultur bewahrt haben. Während des Zweiten Weltkrieges dienten Stammesmitglieder als Funker und nutzten ihre kryptische Sprache als von Feinden nicht entschlüsselbaren Code.
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[image: ]Neonreklamen von Las Vegas: Die Wüstenstadt in Nevada ist berühmt für ihre grellen Neonlichter. Das Neon Museum in Las Vegas bewahrt die leuchtende Vergangenheit der Stadt durch eine Sammlung ikonischer Neonreklamen. Es ist eine glitzernde Hommage an die Stadt, die niemals schläft. Jedes Stück erzählt seine eigene Geschichte und bringt das goldene Zeitalter von Vegas zum Leuchten.
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